
Die CDU - Fraktion gibt nicht auf. Wir werden uns 
weiterhin für eine Verlängerung der U1 bis zum 
Halensee einsetzen. 

Wer ein zukunftsweisendes und klimafreundliches 
Verkehrsnetz will, der muss konkret handeln. [MEHR] 

U-Bahnlinie 1

VERLÄNGERUNG DER U1

BIS ZUM HALENSEE.

Die notwendige Sanierung der A100 darf nicht zu 
einer Beeinträchtigung der Lebensqualität in unse-
rem Bezirk führen. Wir fordern: Erhalt der bisheri-
gen Ausfahrten, der Verkehr darf nicht in die Wohn-
gebiete geholt werden, lange Umfahrungen sind zu 
vermeiden.  [MEHR] 

A100 - Dreieck Funkturm

UMBAU DER A100 -

DIE BÜRGER STEHEN IM
VORDERGRUND.

Um eine Verbesserung der Schulreinigung zu errei-
chen fordert die CDU-Fraktion Charlottenburg- 
Wilmersdorf zur Tagesreinigung zurückzukehren 
und weg vom billigsten Anbieter hin zu realisti-
schen Angeboten. Dies würde zu sauberen Schulen 
führen, einem besseren Schulklima, Schüler, Lehr-
kräte und Reinigungkräfte hätten Kontakt zueinan-
der, eine höhere Wertschätzung der Reinigungsar-
beit wäre die Folge.  [MEHR] 

Schulreinigung

SCHULREINIGUNG MUSS

AUCH TAGESREINIGUNG
UMFASSEN.

BRACHE FÜR DEN

BEZIRK ENTWICKELN.

Alle Jahre wieder, … genau das wollen wir nicht. Wir 
wollen nicht in jedem Jahr um die Weihnachtsbe-
leuchtung am Kurfürstendamm ringen und bangen 
müssen. Deshalb fordern wir eine verlässliche 
Finanzierung der Weihnachtsbeleuchtung am 
Kurfürstendamm, die für uns eine gesamtstädti-
sche Bedeutung hat. [MEHR] 

Weihnachtsbeleuchtung

DOPPELHAUSHALT

2020 / 2021

Über Themen und wichtigen Anliegen vor Ort 
möchten wir mit Ihnen in unseren Stadtteildialogen 
ins Gespräch kommen. Am Montag, den 25.11. 2019 
um 19:30 Uhr laden wir Sie herzlich ins Ernst-Lem-
mer-Institut, Suarezstraße 15-17, 14057 Berlin ein. 
Sprechen Sie an, was Ihnen in ihrem Kiez wichtig ist, 
wo es Handlungsbedarf gibt, welche Anregungen Sie 
haben. Melden Sie sich hierzu bitte an.[MEHR] 

Stadtteildialoge

Stadtteildialoge

Die CDU-Fraktion fordert die Anzahl der kostenlo-
sen BVG-Fahrscheine zu erhöhen. Außerdem soll 
diese Bereitstellung von Fahrausweisen nicht 
länger an einen begrenzten Kreis ausgegeben 
werden. 
Vielmehr sollen alle Ehrenamtlichen davon erfah-
ren und von dieser Form der Unterstützung 
Gebrauch machen können.[MEHR] 

Stadtteildialoge

Seit mehr als drei Jahren wird um die zuküftige Nut-
zung des Areals zwischen den Bahnhöfen Charlot-
tenburg und Westkreuz diskutiert. Der angedachte 
Park scheint in weite Ferne gerückt, die Wohnungs-
not in Berlin steigt. Nun haben drei Wohnungsbau-
genossenschaften Interesse bekundet an diesem 
Standort zu bauen. Genossenschaftlicher Woh-
nungsbau und Park? Wir werden dazu das Gespräch 
suchen. [MEHR] 

Westkreuz

Liebe Leserinnen und Leser,

die Umsetzung des neuen Bundesteilhabegesetzes zum Januar 2020 stellt 
unseren Bezirk vor große Herausforderungen. Welche Auswirkungen das 
Gesetz hat, wie der aktuelle Planungsstand ist und welche Schwierigkeiten 
auftreten können, war der Inhalt unserer Großen Anfrage im Oktober. Men-
schen mit Behinderung sollen in Zukunft ihre Leistungen mehr auf die Bedürf-
nisse des Einzelnen zugeschnitten erhalten. Die Selbstbestimmung und Inklu-
sion sollen damit gefördert werden. In unserem Bezirk wird das „Haus der 
Teilhabe“ am Hohenzollerndamm entstehen. Die Organisation wird Zeit benö-
tigen, zusätzliche Stellen müssen besetzt werden. Für die CDU-Fraktion ist 
wichtig, dass die Einführung des BTHG keine Unterbrechung der Leistungen 
mit sich bringt, Betroffene wichtige Informationen rechtzeitig und umfassend 
erhalten und die Mitarbeiter die Rahmenbedingungen haben, die für die Erfül-
lung der Aufgaben notwendig sind.

Am ersten Novemberwochenende haben wir uns auf unserer Klausurtagung intensiv mit den Themen 
befasst, die im kommenden Jahr einen Schwerpunkt unserer Arbeit bilden werden. Wir werden uns Einbrin-
gen in die Planungen zum Umbau des Dreieck Funkturms, uns für die Verlängerung der U1 bis Halensee 
einsetzen, an der Umsetzung der Verlängerung der Fußgängerzone Wilmersdorfer Straße arbeiten, den 
begonnen Dialog betreffend der Parkraumbewirtschaftungszonen fortsetzen und uns mit dem Stand der 
Digitalisierung in unseren Schulen befassen. 

Über Themen und wichtigen Anliegen vor Ort möchten wir mit Ihnen in unseren Stadtteildialogen ins 
Gespräch kommen. Wir laden Sie herzlich ein teilzunehmen. Informationen finden Sie in diesem Newsletter.

Wir freuen uns auf Sie.
Ihre

Susanne Klose
Fraktionsvorsitzende

FUßGÄNGERZONE

IN DER WILMERSDORFER STRAßE

AUSWEITEN.

Antrag der CDU-Fraktion wurde angenommen: Fußgängerzone Wilmersdorfer Straße ausweiten.
Wir freuen uns, dass unser Antrag angenommen wurde und über die Idee der Ausweitung der Fußgängerzone 
Wilmersdorfer Straße weitgehend Konsens herrscht. Lassen Sie uns gemeinsam über Verbesserungen und 
eine Neugestaltung diskutieren. [MEHR] 

FÜR SIE.

VOR ORT.

BÜRGERNAH.
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